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DIE HERDEN WACHSEN- 

Milchproduktion in Polen 

Studienreise 2015 des Innovationsteams Milch Hessen vom 19. bis 

23. Oktober  

Warum ausgerechnet Polen werden Sie sich fragen…? 
 
Ganz einfach: Polen ist das einzige Land aus dem ehemaligen Ostblock, das sich in den 
letzten Jahren nennenswert im Bereich der Milchproduktion weiterentwickelt hat. Die 
Milcherzeugung ist eine der wichtigsten Zweige der landwirtschaftlichen Produktion. 2,29 Mio 
Milchkühe produzierten 2013 12,4 Mrd Liter Milch. Damit ist die Produktion um 10-12% 
höher als der nationale Verbrauch. Fast 25% als Milchäquivalent gehen in den Export, vor 
allem nach Deutschland und andere EU Staaten. Polen ist der 4. Größte Milcherzeuger der 
EU. Der Zuwachs der Milchmenge ist auf eine erhebliche Steigerung der Milchleistung um 
23% zurückzuführen. Die Anzahl der Milchbetriebe geht seit dem Beitritt 2004 kontinuierlich 

zurück und liegt bei 144.700 (2013). Kleinere Betriebe 
verschwinden zunehmend und größere nehmen zu. 
Parallel dazu steigt der Anteil an Milch, der an 
Molkereien geliefert wird an und der Direktverkauf geht 
kontinuierlich zurück. Die Betriebsgrößen sind sehr 
unterschiedlich. Ca 120.000 Betriebe halten weniger 
als 20 Kühe, auf 11.000 Betrieben stehen 30-49 Kühe 
und 2630 Milchviehhalter melken 50-99 Tiere und in 
ca. 1000 Betrieben stehen 100 Kühe und mehr. 
Insider gehen davon aus, dass langfristig ca. 100.000 
Betriebe Milch erzeugen werden. Über 70% der Milch 
wird genossenschaftlich verarbeitet, insgesamt gibt es 

ca. 180 Molkereien. Die Verkäufe der Branche wachsen ständig und erreichten 2012 
schätzungsweise 7 Mrd. Euro. Hinter Fleisch steht die Milch damit mit 16,8% vom gesamten 
Produktionswert an zweiter Stelle. Der Marktpreis für Rohmilch lag 2013 ca. 15% unter dem 
EU Durchschnitt. Der Verbrauch an Milchprodukten lag bei ca. 193 Litern pro Pers. (in 
Vollmilchwert umgerechnet)10% mehr als vor 10 Jahren, wobei der EU Durchschnitt von 260 
kg noch nicht erreicht ist. Im Jahr (2013/14) wurde die nationale Quote um ca. 2% überliefert 
und im letzten Quotenjahr wurde ca 5,3 % mehr Milch angeliefert, so dass wieder eine 
erhebliche Strafzahlung fällig wird.  

Mit dem Ende der Quotenregelung wurde in Polen 
unmittelbar deutlich mehr Milch angeliefert. Im April 
2015 war die Milcherfassung mit 911.447 t um 4,1 % 
umfangreicher als im Vorjahresmonat, nachdem die 
Vorjahreslinie im März noch um 1,0 % unterschritten 
worden war. Damit lieferten die polnischen 
Milcherzeuger in den ersten vier Monaten von 2015 
mit 3,41 Mio. t 1,3 % mehr Milch an die Molkereien 
als im gleichen Zeitraum von 2014. Ausgeweitet 
wurde dort die Herstellung von Konsummilch und 
Butter, während die Käseproduktion eingeschränkt 
wurde. (ZMB) 

Wir meinen, viele gute Gründe, sich einmal die Produktion vor Ort anzuschauen und mit den 
Kollegen aus dem Osten ins Gespräch zu kommen…. 

Wir fahren mit dem Bus ab Alsfeld, Richtung Sachsen und von dort in die Region 
Posen.  
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Geplantes Programm: 
 
Montag, 19.10. ca. 07.00 h Abfahrt in Alsfeld 
11:00 h AGRO-Produkt GmbH Leubsdorf; Alte Dorfstr. 23 , 09573 Leubsdorf, Gerhard Opitz, 
Thomas Wirth 
Christus König Statue Sulechowska, Świebodzin, Polen 
Abends: Hotel Podroznik, Wielkopolska: Check In, Abendessen 
 
Dienstag, 20.10. 
08.00 h Abfahrt vom Hotel 
08:15 Domanski Dariusz: Betrieb mit 45 Kühen, 100 ha 
Kurzer Abstecher beim Betrieb unseres Reiseleiters Tomasz Putz 

10:15 Paul Janusz: Betrieb mit 1000 Kühen, GmbH 
12:15 – 13.00 h Mittagessen 
16:00 Osowa Sień: > 1000 Kühe, neuer Stall 
19.00 Abendessen Hotel 
 
Mittwoch, 21.10. 
08.00 h Abfahrt vom Hotel 
08:15 Gielniak Krystian: Betrieb mit 20 Kühen, 40 ha 
09.15 Lesinski Stanisław, traditioneller Landwirt mit 50 Kühen 
10:30 Pokrop Tomasz: Betrieb mit 220 Kühen (Standardzucht), 800 ha 
13:00 Mittagessen 
14:00 Tomasz Putz: Familienbetrieb mit 900 Limousin, Mast, 1400 ha 

16:30 Ciążeń: Betrieb mit 170 Kühen, Standard 
Abendessen im Ort Kleka, im Anschluss Rückfahrt zum Hotel 
 
Donnerstag, 22.10. 
08.00 h Abfahrt vom Hotel 
08:15 Andrzej Staniewski: 200 Kühe, Pachtbetrieb vom Staat 
10.00 h Betrieb MROZ, sehr großer Betrieb mit Karussell 
12.00 h Mittagessen in Rest. Kogucik 
13:00 h Kolchose RKS CZEMPIN, 300 Kühe 
15:45 Besichtigung Brauerei Lech, Poznan 
Im Anschluss: Stadtrundgang Poznan: alter Markt, Shopping Center 
19:00 Abschieds Abendessen im Hotel Podroznik, Wielkopolska 

 
Freitag, 23.10., Rückreise 
08.00 h Abfahrt vom Hotel 
11.00 h Stadtgut Berlin Süd Vrieling KG, Jühnsdorf 
Mittagespause an der Strecke 
Ankunft in Alsfeld gegen 19.00 h 

 
Reisepreis: ca. 480 EUR/Pers. im DZ. Darin enthalten Bus ab/bis Alsfeld, ÜF, 
Gastgeschenke und Eintrittsgelder vor Ort sowie Dolmetscher; 
Reiserücktrittversicherung; Anzahlung von 200,00 € bei Anmeldung 
Anmeldungen und weitere Einzelheiten beim Innovationsteam Milch Hessen / 

Landesvereinigung Milch Hessen 

Tel.: 06172 7106 294 per mail: i-team-milch@agrinet.de 

Max. Teilnehmerzahl: 30, Anmeldefrist bis zum 10.09.2015 

mailto:i-team-milch@agrinet.de
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Studienreise vom 19.10. bis 23.10.2015 

 

Die Herden wachsen - 

Milchproduktion in Polen 

 

                                       A N M E L D U N G 

  

Fix per Fax: 

An das Innovationsteam Milch Hessen 

Lochmühlenweg 3 

61381 Friedrichsdorf 

 

Fax: 06172 7106 296 

 

 

Hiermit melde ich verbindlich ______ Person(en) zur Studienreise  

POLEN vom 19.-23.10.2015 an. 

 

 

Name:     ______________________________________________________ 

 

Straße:    ______________________________________________________ 

 

PLZ,  

Ort: ___________________________________________________________ 

 

Tel./Fax: ________________________________________________________ 

 

HandyNr:_______________________________________________ 

 

e-Mail Adresse: _______________________________@___________________ 

 

 

Mit einer Unterbringung im Doppelzimmer bin ich  

 

 einverstanden 

 

 nicht einverstanden 

 

Anzahlung von 200.00 € erfolgt bei Anmeldung, Rest bei Antritt der Reise nach 

Rechnungstellung auf folgendes Konto: 

 

Landesvereinigung für Milch und Milcherzeugnisse Hessen e.V. 

DZ-Bank AG Frankfurt / Main 

IBAN: DE25 5006 0000 0000 0355 80 

BIC: GENODEXXX 

 

 

 

 

 

Datum                                  Unterschrift 


